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IH3±3=l Fasan AA7dLz?cL geboren
<2 /<# g^tfrcwowze o# /<# w^w&mce ßfWz jfai&m

1. Vierundzwanzig Tage lang ist das Ei von der Fasanenhenne gebrütet worden. Jetzt 2.... Durch die anhaltende Arbeit des Kückens ist die Schale gesprungen, aus der
ist die Schale «gepicht», ein Zeichen, daß das Küchen ans Tageslicht will winzigen Oeffnung ist ein großes Loch geworden
,4« 2dme jo«r Je so« i«c«fation éc/ot fee«/ d« /a/sa«. £/« co«p Je fee crève /a cog«i//e; f/entöt fori/ice s'agrandif.

ö. Nach vielen Anstrengungen mit langen Ruhepausen dazwischen ist es dem
Küchen gelungen, den abgebrochenen Deckel der Schale mit dem Kopf wegzustoßen

^4près fie« de* pe/nes, /e /a/sandea« parvient à rejeter d'«n co«p Je tête /a ca/otte
Je fee«/. /5 min«fes p/«s tard i/ est fori Je son ce«/, Prisé Je /aîig«e, i/ repose s«r /e dos.

15 Minuten später sieht die Sache so aus. Der Fasan hat die Schale ver-
völlig naß noch, schwer atmend und ganz erschöpft liegt er auf dem Rüchen

im hellen Tageshcht...
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£/ne no«ve//e série d'ej/orts #«77 po«cf«e Je pépiements, famène à se reto«rner. // tente Je Mais /e /enJemain déjà, i/ va Je compagnie avec sa mère à /a recfercfe Je sa no«rrit»re. Petit
marefer, mais ses pattes sont encore trop /aif/es, /e poids Je sa tête trop /o«rd. /aisan deviendra grand, po«rv« #«e /es cfasse«rs /«i prêtent vie/

O. Mit viel Mühe ist es ihm jetzt gelungen, sich umzudrehen, hin und wieder hört man ein
leises Piepsen und langsam wird er auch trocken, aber die Beine wollen den Körper und den schweren
Kopf noch nicht recht tragen. Immer wenn er sich erheben will, rutschen sie auseinander

Ö.... Genau 1 Tag alt ist das Küchen hier, gerechnet vom Augenlick an, da der erste Pick
in der Schale bemerkt wurde. Wie ein molliges Wattebällchen sieht es aus und geht schon
auf die Wanderschaft, um unter Führung der Mutter die Nahrung selber zu suchen.
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